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Henri de Toulouse-Lautrec, artist (*24.11.1864 Albi, +9.9.1901 Saint-André-du-Bois)

Titel Les Deux Amies

Weitere Titel Zwei Freundinnen
The Two Friends
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Systematik C 1[2] painting 19th century FRA

Werkbeschrieb Man sagt, die Liebe kennt keine Grenzen; die Liebe kennt auch kein Geschlecht. 
Platonische Liebe, romantische Liebe, sexuelle Liebe; Liebe ist heterosexuell, 
homosexuell, bisexuell, polysexuell, pansexuell, asexuell. Liebe ist.
Toulouse-Lautrec, Zeit seines Lebens zum Pariser Nachtleben und dem Rotlichtmilieu 
hingezogen, ist heute mitunter für seine Darstelllungen von queeren Pärchen bekannt. 
Oftmals Sexarbeitende porträtierend, waren seine Motive für die Zeit so revolutionär wie 
kontrovers.
Die beiden Personen verbringen einen intimen Moment zu zweit; zwischen Heuballen 
verborgen, sind sie geschützt vor dem männlichen Blick und dem damit verbundenen 
Auftrag. Sex wird von Pflicht zu Freiwilligkeit, von Arbeit zu Vergnügen. Der behutsame 
und rücksichtsvolle Umgang des Künstlers mit den Abgebildeten, mit denen er oft 
befreundet war, löst sich von der traditionell objektifizierten Perspektive und kündigt ein 
neues Jahrhundert an.
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Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. Die Erschliessung der Provenienzen wird 
fortlaufend nachgeholt und online aktualisiert. Für Rückfragen und Hinweise erreichen 
Sie uns unter provenienzforschung(at)kunsthaus.ch.
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